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#engagementgehtweiter VORSCHAU

te das besser gelingen als bei einer Rallye 
durch den Landtag? Die Nacht verbringen 
die Jugendlichen in der Jugendherberge 
in Wiesbaden und haben so auch abseits 
des Programms gemeinsame Zeit, um sich 
kennenzulernen und Freundschaften zu 
schließen. 

Der Dienstag startet mit einem Morgen-
plenum, das die Teilnehmenden zurück ins 
Programm holt, um richtig gut in den Tag 
zu starten. Nach einer weiteren Session-
phase wird’s zum ersten Mal ernst: Bei der 
Methode „World Café“ lernen Jugendliche 
die Forderungen aus denjenigen Sessions 
kennen, an denen sie nicht teilgenommen 
haben. Gemeinsam wird abgestimmt, wel-
che Forderungen die größte Priorität haben 
und welche Teilnehmenden die Aufgabe 
übernehmen, diese gegenüber den Politi-
ker_innen zu präsentieren. 

Ein kurzer Blick in die Zukunft: Wir schrei-
ben den 12. Dezember 2022: 120 Jugend-
liche nehmen für drei Tage den Hessischen 
Landtag in Wiesbaden in Beschlag. Mit 
gutem Grund: Sie sind Teilnehmende des 
ersten Landesjugendkongresses in Hessen 
– einem offenen Format der Jugendbetei-
ligung. 

Die Jugendlichen sind aus ganz Hessen 
angereist: mal aus Langenselbold, mal aus 
Kassel, Frankfurt oder Volkmarsen. Sie sind 
Schüler_innen, Azubis, Studierende oder 
berufstätig; engagieren sich fürs Klima, 
Integration, bessere Bildungschancen und 
Busverbindungen; sind in den unterschied-
lichsten Vereinen und Verbänden aktiv 
oder haben bisher noch kaum Berührungs-
punkte zur Politik. Trotz aller Unterschiede 
verbindet alle Teilnehmenden das Interesse 
daran, über politische Themen zu diskutie-
ren, sich mit anderen Jugendlichen auszu-
tauschen und mit Politiker_innen in den 
Dialog zu kommen.

Ein Blick ins Programm zeigt: Vor den Ju-
gendlichen liegen zwei spannende und viel-
fältige Tage. Die gesamte Veranstaltung ist 
als Open Space konzipiert: Alle Teilnehmen-
den sind auch Teilgebende, d. h., dass keine 
inhaltlichen Themen vorgegeben sind, son-
dern die teilnehmenden Jugendlichen vor 
Ort gemeinsam entscheiden, worüber sie 
diskutieren möchten. 

Genau so starten die Jugendlichen in den 
ersten Tag: Nach der Begrüßung durch den 
Landtagspräsidenten und den Vorsitzenden 
des Hessischen Jugendrings werden The-
men sondiert und sogenannte „Sessions“ 

gebildet, in denen sich die Jugendlichen am 
ersten und zweiten Tag in unterschiedlichen 
Konstellationen mit den verschiedenen The-
men auseinandersetzen. Aufbauend auf 
den inhaltlichen Diskussionen der Sessions 
entstehen so die zentralen und konkreten 
politischen Forderungen. 

Workshops, Austausch, Diskussionen

Der Montagnachmittag steht dann voll im 
Zeichen von Wissensvermittlung und Em-
powerment: Bei Workshops und auf dem 
Markt der Möglichkeiten – einer Infomesse 
mit Initiativen, Vereinen und Verbänden en-
gagierter junger Menschen – können sich 
die Jugendlichen interessenspezifisch wei-
terbilden und unterschiedliche Möglichkei-
ten kennenlernen, aktiv zu werden und sich 
zu engagieren. Alle Programmpunkte und 
viele Pausen sorgen zudem dafür, dass sich 
die Jugendlichen untereinander kennenler-
nen, Ideen austauschen und – allem voran 
– beim HOP! Landesjugendkongress eine 
gute Zeit haben. 

Nach diesen vielen Eindrücken, Diskussio-
nen und Informationen geht es am Abend 
noch viel stärker um genau zwei Aspekte: 
Kennenlernen und Spaß haben! Wie könn-
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Hier wird „Jugendbeteiligung“ mit Le-
ben gefüllt: Der HOP! Landesjugend-
kongress im Dezember 2022 ermöglicht 
den Dialog zwischen Jugend und Politik 
auf Landesebene mit einem abwechs-
lungsreichen Rahmenprogramm von 
Jugendlichen für Jugendliche.
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Am Dienstag wird tagsüber diskutiert, 
abends wird gefeiert! Denn wer kann schon 
von sich behaupten, mal auf einer Party im 
Hessischen Landtag gewesen zu sein? Oder 
besser noch: auf dem Boden des Landtags 
bei Twister zu gewinnen? 

So vielversprechend das Programm bis hierhin 
war – das Highlight des HOP! Landesjugend-
kongress ist der letzte Tag, ein Mittwoch. Die 
Aufregung steigt, eine bestimmte Stimmung 
liegt in der Luft: Spannung, Mut, Hoffnung. 
An diesem Tag treten die Teilnehmenden in 
den Dialog mit der Politik – bei Dialogforen 
und beim lockeren Austausch während des 
Mittagessens. Die Jugend hat die Bühne – 
Mitglieder des Landtags hören zu. 

Wir schreiben den 14. Dezember 2022: 120 
Jugendliche übergeben Abgeordneten des 
Hessischen Landtags ihre politischen Forde-
rungen. Mit gutem Grund: In Hessen ste-
hen Landtagswahlen an. Jugendbeteiligung 
kann Wirkung haben!

Soweit die Vision. Aktuell ist das alles noch 
in Planung und das Projektteam im Hes-
sischen Jugendring ist im ständigen Aus-
tausch mit dem Jugendgremium, das den 
Jugendkongress mitorganisiert. 

Das Jugendgremium stellt sicher, dass sich 
die Beteiligung von Jugendlichen nicht auf 
den Kongress selbst beschränkt. Vielmehr 
sind die Mitglieder des Jugendgremiums 
seit Januar 2022 an allen wichtigen Ent-
scheidungen beteiligt. Aufmerksamen 
Leser_innen fällt auf: Auch das coole und 
abwechslungsreiche, oben vorgestellte Pro-
gramm stammt aus der Feder und Vision 
des Jugendgremiums – also ein Programm 
von und für Jugendliche! 

Aber auch in die Öffentlichkeitsarbeit ist das 
Jugendgremium eingebunden – zum Glück, 
denn hier ist aktuell sehr viel los! Vor Anmel-
dungs- und Veranstaltungsstart ist das Ziel, 
den HOP! unter möglichst vielen Jugendli-
chen bekannt zu machen – entweder, indem 
sie z. B. über Social Media und Plakate direkt 
angesprochen werden oder über Multiplika-
tor_innen von der Veranstaltung erfahren. 

Dabei ist ganz wichtig, dass sich auch die-
jenigen Jugendlichen angesprochen füh-
len, die in der Vergangenheit nicht an Be-
teiligungsformaten teilgenommen haben, 
bisher noch keine ähnlichen Erfahrungen 
haben oder nicht erreicht wurden. Deshalb 
ist ein zentrales Ziel, eine möglichst divers 
zusammengesetzte Teilnehmendenschaft 
zu gewinnen. 

Jugendbeteiligung sichtbar machen

Ein zweites zentrales Ziel ist, den HOP! als 
ein Format der Jugendbeteiligung sichtbar 
zu machen und jugendliche Beteiligung 
insgesamt zu stärken. Jugendbeteiligung 
kann nur dann erfolgreich sein und ge-
lingen, wenn sie u. a. konsequent sowie 
verlässlich ist, auf Augenhöhe und für alle 
jungen Menschen stattfindet. Dieser Satz 
beschreibt eines von vielen Ergebnissen, die 
im Rahmen eines fachlichen Austauschs und 
der Entwicklung eines gemeinsamen Kon-
zepts von Akteur_innen der Jugendbeteili-
gung und Jugendorganisationen erarbeitet 
wurden. Für mehr Infos zu wirksamer Ju-
gendbeteiligung lohnt sich der Blick auf die 
Website des HOP! Landesjugendkongress. 
Dort sind die Hintergründe zur Entstehung 
des HOP! zusammengefasst und das Kon-
zeptpapier „Jugendbeteiligung auf Landes-
ebene“ verlinkt.

Als nächstes stehen im Projektplan u. a. 
weitere Absprachen mit dem Hessischen 
Landtag an, sodass alle Teilnehmenden mit 
leckerem Essen versorgt werden und die 
genutzten Räume im Hessischen Landtag 
mit der notwendigen Technik ausgestattet 
sind. Außerdem erarbeitet das HOP!-Team 
aktuell ein Awareness-Konzept für die Ver-

anstaltung – für eine gute Atmosphäre, in 
der sich alle wohl und sicher fühlen!

Anmeldung und Zielgruppe: Teilnehmen 
können alle Jugendlichen in Hessen im Al-
ter von 14 bis 25 Jahren – darüber hinaus 
gibt es keine Voraussetzungen. Anmeldun-
gen von Jugendlichen ohne Erfahrungen im 
Bereich Politik und Partizipation/Beteiligung 
sind ausdrücklich erwünscht! Der Veranstal-
tungsort ist der Landtag in Wiesbaden – das 
Herz der hessischen Demokratie. Dort fin-
det tagsüber und abends das gesamte Pro-
gramm statt, inklusive Mittag- und Abendes-
sen. Übernachten und frühstücken werden 
die Teilnehmenden in der Jugendherberge in 
Wiesbaden. Bis zum langersehnten Veran-
staltungsstart werden alle Interessierten vor 
allem über Instagram und die Website mit 
allen wichtigen Informationen zum HOP! 
versorgt: dem aktuellen Planungsstand, der 
Arbeit des Jugendgremiums und der Fach-
gruppe. Ab September sind verbindliche 
Anmeldungen über die Homepage www.
hop22.de möglich. Bis dahin gilt: Save 
the date! Anmeldungsstart ist im Septem-
ber 2022 und die Veranstaltung findet am  
12. bis 14. Dezember 2022 
statt. Das HOP! Jugendgre-
mium und das HOP! Pro-
jektteam freuen sich auf 
die gemeinsame Zeit!
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„Teilnehmen können alle Jugend-
lichen in Hessen im Alter von 14 

bis 25 Jahren – darüber hinaus 
gibt es keine Voraussetzungen.“ 
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